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Baden, am 02. Juni 2010
Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Vom 1. Juni 2010 bis 13. Juni 2010 ist die Anmeldefrist für Fortbildungsseminare im WS 2010/11, die vor Mitte Oktober stattfinden. Für Lehrveranstaltungen, die ab Mitte Oktober stattfinden, meldet man sich vom 1.-19. September 2010 an. Derzeit also sind die „frühen“ Seminare bereits in PH-Online freigeschaltet und für alle sichtbar. Die Anmeldung ist bereits möglich.
Erlauben Sie mir bitte, über die Angebote zu informieren, die ich aus meinen beiden Arbeits​gebieten, der „Begabungs- und Begabtenförderung“ und den „Neuen Lehr- und Lernformen“, erstellt habe. Ich sehe die beiden Arbeitsbereiche in einem engen Zusammenhang. Unter den Begriff „Neue Lehr- und Lernformen“ fallen ja alle Unterrichtsformen, die sich zum Ziel setzen, den Wissens​erwerb durch gesteigerte Autonomie und Selbstver​antwortung der Lernenden zu ermöglichen. Ein Unterricht, der Hilfe​stellungen zum selbstständigen Wissenserwerb gibt, der den sinnvollen und kriti​schen Umgang mit Informationsquellen fördert und in dem sich Lehrende als Begleiter/innen und Betreuer/innen von Lernprozessen verstehen, trägt sehr wesent​lich zur Entfal​tung individueller Begabungen bei. Und Begabungsförderung, das stellt der vor nicht allzu langer Zeit erschienene diesbezügliche Grundsatzerlass fest, ist Aufgabe jeder Lehrerin und jedes Lehrers.
So möchte ich ganz besonders dazu einladen, den im Folgenden beschriebenen Lehrgang aus dem Bereich der Weiterbildung zu besuchen:
Professionalisierung im Lehrberuf - 
Unterstützung im Perspektivenwechsel vom Lehren zur Gestaltung des Lernens

Der Lehrgang „Professionalisierung im Lehrberuf- Unterstützung im Perspektiven​wechsel vom Lehren zur Gestaltung des Lernens“ an der PH NÖ umfasst 10 ECTS-Credits und ist als aufbauendes Modulsystem über einen Zeitraum von 4 Semestern konzipiert. 

Der Lehrgang stellt eine Kombination aus Unterrichtsentwicklung und Förderung der Sozialkompetenzen​ dar, Selbst- und Sozialkompetenzen sollen im regulären Unterricht gemeinsam mit fachlichen Kompetenzen und Methodenkompetenzen vermittelt werden, nur so ist Nachhaltigkeit und Effizienz des Lernens gegeben.

Ziele des Lehrgangs:

· Lehrende sollen in ihren vielfältigen fachlichen, fachübergreifenden und persönlichkeits​bilden​den Kompetenzen gestärkt werden,  sodass sie innerhalb komplexer Lern- und Unter​richts​situationen ihren Schülerinnen und Schülern nicht nur Sach- und Methodenkompetenzen vermitteln, sonder auch ihre Selbst- und Sozialkompetenz fördern und Maßnahmen der Individualisierung setzen. 

· Lehrende sollen den Unterricht nach dem Prinzip der Inneren Differenzierung planen und realisieren und Aufgaben für einen solchen Unterricht konstruieren. Sie können bei der Planung auf Interessen der Schüler/innen eingehen und Lehrziele kompetenzenorientiert und schülerzentriert formulieren.

· Lehrende sollen offene und kooperative Unterrichtsformen planen und anleiten können, die es den Lernenden ermöglichen, Selbstwirksamkeit zu erfahren, Eigenverantwortung zu übernehmen und in einem Team arbeiten zu können. 

· Lehrende sollen ihre Schüler/innen im Hinblick auf einen konstruktiven Umgang mit Fehlern fördern. Sie können die Trennung zwischen Übungsphase und Prüfungsphase für ihre Schüler/innen transparent machen. Sie können einzelne Schüler/innen in ihren Lernprozessen nach dem Prinzip der minimalen Lernhilfe coachen und prozessorientiertes Feedback geben. Sie sollen lernförderliche Formen der Leistungsbewertung kennen und diese in ihrem Unterricht anwenden.

· Lehrende stellen sich eine Forschungsfrage zu ihrem eigenen Unterricht, planen ihren Unterricht dahingehend und bringen Videoaufzeichnungen darüber in das nächste Modul mit. Sie beweisen mit den Videoanalysen und anderen Methoden zur Beforschung des eigenen Unterrichts sowie mit pflichtigen schriftlichen Dokumentationen (reflective papers), dass sie die erforderlichen Teilkompetenzen erworben haben. Da diese Vorgänge zeitaufwändig sind, ist der Anteil des unbetreuten Selbststudiums hoch. Ein Halbtag pro Modul ist der Arbeit mit der Transferaufgabe gewidmet. Die Betreuung der Teilnehmer/innen des Lehrgangs erfolgt großteils  auf elektronischem Wege (E-Learning, Blended Learning).

Die von der Arbeitsgruppe EPIK (Entwicklung von Professionalität im internationalen Kontext) erarbeiteten fünf Domänen der Persönlichkeit der Lehrenden sind Grundlage der Arbeit. Empfohlene Literatur dazu:

· Schratz, Michael; Schrittesser, Ilse; Forthuber, Peter; Pahr, Gerhard; Paseka, Angelika; Seel, Andrea (2008): Domänen der Lehrer/innen/professionalität : Rahmen einer kompetenzorientierten Lehrer/innen/bildung. In: Kraler, Christian; Schratz, Michael (Hg.):Wissen erwerben, Kompetenzen entwickeln. Münster u.a.: Waxmann, 123-138. 

· Paseka, Angelika; Schrittesser, Ilse (2007): Lehrer/in-Sein neu fassen und in die Praxis bringen. In: Erziehung & Unterricht 9-10, 899-906. 

  

Der Lehrgang  soll die Absolventinnen und Absolventen befähigen, Stärken und Lernfelder ihrer Schüler/innen zu diagnostizieren. Auch wird die auf dem letzten Stand der aktuellen Forschung basierende Planung, Durchführung und Reflexion der unterrichtlichen Fähigkeit erwartet. Die Teilnehmenden sollen sich als Expertinnen und Experten auf ihre persönlichen Kompetenzen besinnen, ihr handlungsgeleitetes Wissen reflektieren und erweitern, sowie den ihnen anvertrauten Kindern ihr reflexives Vorgehen erfahrbar machen. Im Sinne der Nachhaltigkeit ist es wünschenswert, dass die Teilnehmer/innen des Lehrgangs in Follow-up-Veranstaltungen Best-practice-Beispiele für die Kollegenschaft zeigen und an ihrer Schule als Multiplikatoren und Multiplikatorinnen wirken. Schwerpunkte sind daher neben dem hochschulspezifischen Konzept der Ausbildung insbesondere die Steigerung der Professionalität und der Selbstkompetenz der Lehrenden  sowie erwachsenen​pädagogische Aspekte der Kommunikation und Beratung.

Modul 1 des Lehrgangs findet vom 20. bis 22.Oktober 2010 in St. Pölten (Bildungshaus St. Hippolyt) statt. Referent ist Herr Univ.-Prof. Dr. Franz Hofmann (Universität Salzburg). Als Referentinnen wirken Frau Mag. Elisabeth Kossmeier (Pädagogische Hochschule Oberösterreich) und Mag. Angelika Prodinger (Pädagogische Hochschule Niederösterreich).
Empfohlene Literatur:
· Hofmann, Franz: Persönlichkeitsstärkung und soziales Lernen im Unterricht. Anregungen für Lehrer/innen und Studierende. Herausgegeben vom Österreichischen Zentrum für Persönlichkeitsbildung und soziales Lernen (ÖZEPS) im Auftrag des BMUKK. Wien, Februar 2008.

· Kossmeier, Elisabeth: Einzelnen gerecht werden. Chancen und Herausforderungen für einen Unterricht in heterogenen Klassen. Linz 2009. 

Herzlich zur Teilnahme an diesem Lehrgang eingeladen sind Lehrende aller Schultypen (VS, HS, NMS, SoS, BS, BMHS, AHS) und 
aller Bundesländer! Für nähere Auskünfte und die Anmeldung, die ab sofort möglich ist, wenden Sie sich bitte an: angelika.prodinger@ph-noe.ac.at
Übersicht über die Fortbildungsveranstaltungen des WS 2010/11

	PH-Online
	LV-Titel

Referent/in

Inhalt
	Datum

Beginn
	Datum

Ende

(Uhrzeit)
	Ort

	311F0WPA00
	Hirngerecht lernen, hirngerecht lehren

Prof. Mag.Valentin Gillich

-    Wie funktioniert unser Hirn?

- Neurobiologische Erkenntnisse der Hirnforschung

- Konkrete Umsetzung der dieser Erkenntnisse im Unterricht

Für Lehrende aller Schularten!
Anmeldung: 1.-13. Juni 2010!
	21.09.2010

Beginn: 09:00
	22.09.2010

Ende:

17:00
	Hollabrunn

PH

	311F0WPA01
	Gestaltung von Intensivkursen für hochbegabte Schüler/innen im Talentezentrum Schloss Drosen​dorf

FI Mag. Alfred Nussbaumer

HR DDr. Andrea Richter

Dipl-Päd.Petra Summer, MSc

Lydia Freibauer

Mag. Dr.Hildegard Urban-Woldron

- Arbeit mit neuen Medien

- Hochbegabtenförderung

- Organisation der Intensivkurse

Geschlossener Teilnehmerkreis; Einladungen erfolgen durch das Begabtenreferat des LSR für NÖ
Anmeldung: 1.-13. Juni 2010!
	24.09.2010

15:00 – 19:30 Uhr
	25.09.2010

08:30 – 12:00
	Drosendorf,

Schloss Drosendorf

	311F0WPA02
	ECHA Fachtagung: Lernen im Dialog

Univ.-Prof.Urs Ruf und

Univ.-Prof.Peter Gallin, beide Universität Zürich
-Das Dialogische Lernenmodell und seine Instrumente

- Bedingungen für erfolgreiches Lehren und Lernen

 - Kernideen, singuläre Leistungen und fachliche Ideen

Für Lehrende aller Schularten! Offen für alle Lehrenden, sehr wichtige Veranstaltung für ECHA-Lehrer/innen!
Anmeldung: 1.-13. Juni 2010!
	29.09.2010
	09:00 – 17:00 Uhr
	St. Pölten

St. Hippolyt

	311F0WPA03
	EVA-Modul 3 Teamentwicklung

Mag.Regina Fless-Klinger

Mag. Klaus Himpsl

- Gruppenarbeiten

- Arbeit mit Konflikten

- Arbeit mit Lernspiralen

Für Lehrende aller Schularten! „Quereinsteiger/innen“ sind herzlich willkommen!
Anmeldung: 1.-13. Juni 2010!
	11.10.2010

Beginn:

09:30
	13.10.2010

Ende: 

16:30
	Stockerau

City-Hotel

Bauer

	311F0WPA04
	EVA Follow-up

Mag. Regina Fless-Klinger

- Worldcafé (Erfahrungsaustausch)

- Schulentwicklung, Standortbestimmung der eigenen schulischen Tätigkeit

- Planung neuer Unterrichtsaktivitäten und Individualisierungs​phasen

Für Lehrende aller Schularten! Wichtig für alle, die bereits die EVA-Lehrveranstaltungsreihe besucht haben!

Anmeldung: 1.-19. Sept.  2010!
	20.10.2010
	09:00 – 17:00 Uhr
	Stockerau

City-Hotel

Bauer

	Anmeldung ab sofort per E-Mail an angelika.prodinger@ph-noe.ac.at

	Lehrgang Professionalisierung im Lehrberuf – Unterstützung im Perspektivenwechsel vom Lehren zur Gestaltung des Lernens, Modul 1 (von 4 Modulen):

Univ.-Prof. Dr. Franz Hofmann (Uni Salzburg)

Mag. Elisabeth Kossmeier

Mag. Angelika Prodinger

- Einführung in das Aufgabenfeld

- Rollenverständnis der Lehrenden

-  Classroom-Management

Für Lehrende aller Schularten!


	20.10.2010

Beginn: 09:00
	22.10.2010

Ende: 

16: 30
	St. Pölten

St. Hippolyt

	311F0WPA06
	Schularbeiten, Prüfungen - und was noch? Leistungsbeurteilung im Lichte von Standards und Individualisierung

Mag. Ulrike Kempter

Für Lehrende aus folgenden Schularten: VS, HS, ASO, NMS, NÖ-Schulmodell, BS, PTS, BMHS, HAK, HUM, HTL
Anmeldung: 1.-19. Sept. 2010!
	25.11.2010
	09:00 – 17:00 Uhr


	St. Pölten

St. Hiipolyt


Wer sich über alle Seminare der Pädagogischen Hochschule Niederösterreich informieren will, findet auf der Homepage http://www.ph-noe.ac.at/ das gesamte Fortbildungsprogramm.

Sollten Sie Fragen oder Schwierigkeiten mit der Anmeldung haben, zögern Sie nicht, mir eine E-Mail zu schreiben, ich helfe Ihnen gerne weiter.
Bitte beachten Sie, dass eine Lehrveranstaltung nur dann zustande kommen kann, wenn sich genügend Teilnehmer/innen innerhalb der vorgesehenen Anmeldefrist über PH-Online anmelden! 

Nachmeldungen per E-Mail sind immer möglich, natürlich nur mit Einverständnis Ihrer Direktion. Bitte bedenken Sie, dass für das Zustandekommen die nachgemeldeten Kolleginnen und Kollegen nicht zählen. 
Sehr dankbar wäre ich, wenn Sie mein Angebot auch in Ihrer Schule und bei Kolleginnen und Kollegen, von denen Sie annehmen, dass Sie Interesse haben, bekanntmachen. 
In der Hoffnung, dass Sie sich vom Angebot angesprochen fühlen und sich zahlreich anmelden,
grüßt Sie sehr herzlich 

Mag. Angelika Prodinger
Department 1: Begabungs- und Begabtenförderung, Neue Lehr- und Lernformen�Tel.: +43/(0)2252/88570  DW 163    Mail: angelika.prodinger@ph-noe.ac.at


Mag. Angelika Prodinger, Mitarbeiterin








